
Fabrice 

 
Newcomer Challenge 2001, Rang 9. Kannst du dich an diesen Newcomer Challenge 
erinnern? Ein Teilnehmer war Philipp Steinger…  
 
Du hast dann aber wenig Wettkämpfe bestritten. Es ging 17 Jahre, bis du in die Swiss 
League eingetreten bist! In dieser Zeit hast du dich im Klub engagiert und 2 Mal das 
Gruyère Fly organisiert.  
 
Als Hike&Fly - Pilot warst du erfolgreich, bevor du dann 2018 in die Comp-Liga 
eingetreten bist und 2019 nochmals am Newcomer teilgenommen hast - nun aber als 
Regioleiter und für die Übersetzungen ins Französische.  
 
Als Regioleiter konntest du mit deinem Herzblut viele Romands für den Leistungssport 
motivieren - auch viele Junge. Für dich war die Führung des Regio weit mehr als das 
Organisieren von Trainingstasks. Du hast eine Familie aus dieser Gruppe gemacht, die 
sich sehr schnell vergrösserte. Mit vielen Briefings und Debriefings, aber auch mit 
Grillieren, gemeinsamen Reisen und jeweils einem Saisonabschlussfest.  
 
Du hast dein Leben auf die Swiss League eingestellt, inkl. dem Eigen-Bau deines 
Camper-Anhängers! 
 
Vor 4 Jahren hast du deine neue Aufgabe als Ligachef angepackt! Whow.  
Meine Erinnerung an deine ersten Dokumente war: Viiiieeel Papier. Ich will ganz ehrlich 
sein: Anfänglich war ich etwas skeptisch… Du kannst dich sicher erinnern, wie entsetzt 
ich war, als ein Deckblatt mit x Positionen für Unterschriften dein erstes Konzept zierte.  
 
Na ja, eigentlich war dies aber klar. Bei deinem Arbeitgeber, der BKW, wo du weiterhin 
50% als Ingenieur gearbeitet hast, hast du Millionen-Projekte geleitet. Klar, da braucht 
es Unterschriften! 
 
Deine Ordnung hat uns gut getan. Ich selbst hätte das Booster-Projekt in einigen Sätzen 
definiert - aber das Dokument nach einem Jahr kaum noch gefunden auf den 
verschiedenen Servern. Du hast dich immer extrem sorgfältig und tief in ein Thema 
eingearbeitet. Und bei dir war von Anfang an Ordnung! 
 
2022 war also dein erstes Jahr als Ligachef! Und mit dem Booster Projekt hast du auch 
gleich einen grossen Wurf gemacht. Einen Wurf, der sehr viele Junge Piloten motiviert 
hat. Die Resultate sind heute schon zu sehen! Manch ein Booster-Pilot fliegt mit den 
besten Schweizern mit und hat erste internationale Erfolge!  
Ganz herzliche Gratulation. 
 



So ganz nebenbei wurdest du selber auch zu einem unserer guten Piloten! 5ter an der 
SM in Verbier, und am Weltcup in Interlaken hast du an einem Task die gesamte 
Weltelite hinter dir gelassen!  
 
Da warst du schon Vater mit deinem Sohn Arthur! Und zusammen mit deiner Frau 
Emanuelle habt ihr einen grossen Camper gekauft - ein halbes Einfamilienhaus.  
Das totale Kommitment! 
 
Hei, wisst ihr, wie gross der Aufwand für den Lehrgang des Berufs Trainers ist?  
 
Der Aufwand ist riesig. 5 Kurse a 5 Tage sind das eine. Aber hinzu kommt viel Vor- und 
Nacharbeit. Und viel Lernen in Bereichen, die uns nicht wirklich betreffen. Und dann die 
Berufsprüfung. 
 
Das hast du nebenbei gestemmt! Wohl darum hast du viele Mails um Mitternacht 
geschrieben! Dein Engagement für den Sport war einfach unglaublich. Wir müssen dir 
alle danken.  
Und wir alle haben dich in diesen Jahren als sehr, sehr feinen Menschen kennengelernt.  
 
Du hast genau die Mischung mitgebracht, die eine moderne Liga braucht: 

●​ sportliche Kompetenz 
●​ organisatorische Professionalität 
●​ Ruhe und Vermittlungsfähigkeit 
●​ Weitsicht für die Weiterentwicklung des Sports 
●​ grosses Feingefühl für Menschen 
●​ und ein unglaubliches Engagement 

 
Zu deinen Verdiensten gehören: 

●​ die Professionalisierung beinahe aller Abläufe 
●​ die Stärkung der Jugend- und Regiokader 
●​ der Aufbau des Booster-Teams 
●​ die Verbesserung unser Kommunikationsstrukturen​

 
Die neue Organisationsstruktur und die neue Leitung hat deinen Enthusiasmus für den 
Job sinken lassen, obwohl dir deine Pilotinnen und Piloten weiterhin am Herzen liegen. 
 
Schlussendlich hast du dich für deine Familie entschieden. Ab Montag kannst du wieder 
echte 80% arbeiten. Du hast einen Tag frei und wirst wieder super spannende Projekte 
bei der BKW leiten. Und hast Zeit für Arthur und Emmanuelle! 
 
Ich möchte dir ganz herzlich danken für die Jahre, die du für uns investiert hast! Und 
deiner Frau Emmanuelle, die dich immer unterstützt hat! 
 
Wir wünschen euch von Herzen alles Gute! Wir werden Freunde bleiben! 


	Fabrice 

